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Herzlich willkommenWildtierpassagen: 
die Spitze des Eisbergs

(oder mehr?)

Naturschutzkaffee 20.1.2025  /  A. Righetti, B+S AG
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Wildtierpassage 
Kiesen

Einleitung
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Wildtierpassage Mühlenberg

Wildtierspezifisches Bauwerk

Wildtierüberführung

Wildtierunterführung Kiesen
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Wildtierüberführung
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Wildtierüberführung
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Wildtierüberführung
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Wildtierpassage Kiesen

Geschichte
• Erster Gedanke: Projektidee 459 (1995, Auftrag BUWAL)
• Erste Erwähnung Kanton: Teilbericht KLEK (1996, Auftrag AGR)
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• Erster Gedanke: Projektidee 459 (1995, Auftrag BUWAL)
• Erste Erwähnung Kanton: Teilbericht KLEK (1996, Auftrag AGR) Erste Projektvertiefung: 

Passagen für Wildtiere (1997, Auftrag Pro Natura)
• Erste Projektvertiefung: Passagen für Wildtiere (1997, Auftrag Pro Natura)
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• Erster Gedanke: Projektidee 459 (1995, Auftrag BUWAL)
• Erste Erwähnung Kanton: Teilbericht KLEK (1996, Auftrag AGR) Erste Projektvertiefung: 

Passagen für Wildtiere (1997, Auftrag Pro Natura)
• Erste Projektvertiefung: Passagen für Wildtiere (1997, Auftrag Pro Natura)
• Erste Projektvertiefungen, Kanton: Konzept zum Abbau von Verbreitungshindernissen für 

Wildtiere im Kanton Bern (2002 Entwurf, Auftrag TBA, AGR, JI)
sowie
Wildtierquerung N6 ERA N Rubigen-Thun Nord (2003, Auftrag TBA)
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Wildtierüberführung
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• Erster Gedanke: Projektidee 459 (1995, Auftrag BUWAL)
• Erste Erwähnung Kanton: Teilbericht KLEK (1996, Auftrag AGR) Erste Projektvertiefung: 

Passagen für Wildtiere (1997, Auftrag Pro Natura)
• Erste Projektvertiefung: Passagen für Wildtiere (1997, Auftrag Pro Natura)
• Erste Projektvertiefungen, Kanton: Konzept zum Abbau von Verbreitungshindernissen für 

Wildtiere im Kanton Bern (2002 Entwurf, Auftrag TBA, AGR, JI)
sowie
Wildtierquerung N6 ERA N Rubigen-Thun Nord (2003, Auftrag TBA)

• Projektbeginn ASTRA 2008  
 Dimensionierung?
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Forschungsauftrag VSS 2011/602 (B+S AG 
und Fornat AG, 2016) 

Openness = Höhe x Breite / Länge

 Openness = 4.5 +/- 0.5
 Mindesthöhe des Bauwerks = 5 m

B*H/L = 4.5 +/- 0.5
30.45*5.12/30.6 = 5.09 
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√?

X
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√?
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√?

ASTRA 88012 Dokumentation, Funktionskontrolle von Wildtierpassagen (2019)
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√?
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√?
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√?
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√?
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√?



23

√?

• Erste Resultate der Wirkungskontrolle

• Das Bauwerk wurde bereits nach wenigen Wochen genutzt – zuerst von Füchsen 
aber auch bald von Rehen und Rothirschen.

• Bislang wurden Querungen durch Fuchs, Dachs, Steinmarder, Rothirsch, Reh,  
Hermelin, Feldhase sowie verschiedene Mausarten, Vögel und Hauskatzen -
sicher auch Fledermäuse, aber diesbezügliche Daten noch nicht ausgewertet. 

• Auffallend viele Beobachtungen am Tag – allen voran von Rehen.

• Trotz Hinweistafeln können auch immer wieder Menschen im Bauwerk 
beobachtet werden.

 Die Wildtierunterführung Kiesen erlaubt den Wildtieren regelmässige 
Querungen der N6  und hat neue Lebensräume in deren Bereich geschaffen.

 Der Eisberg ist auf «Kurs».
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Andere Querungshilfen für die 
Fauna
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√?Richtlinie 18008 (ASTRA, 2014)

Richtlinie 18008 (ASTRA, 2014)

Richtlinie 18008 (ASTRA, 2014)

Potential sehr gross
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√?

Weitere Massnahmen
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Ausblick
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Fazit

• Wildtierpassagen sind innerhalb der ökologischen Infrastruktur wichtige 
Trittsteine. Ihre Zahl ist jedoch beschränkt und sie können darum aus Sicht 
der ökologischen Infrastruktur nur einen kleinen Teil der notwendigen 
Vernetzung abdecken.

• Entlang von Infrastrukturen besitzt eine grosse Zahl von bestehenden 
Bauwerken ein grosses Potential als Querungshilfe für die Fauna.

• Damit wildtierspezifische oder andere für die Fauna aufgewertete Bauwerke 
nachhaltig funktionell sind, müssen sie mit der Umgebung vernetzt werden 
und die Vernetzungsachsen sind raumplanerisch zu sichern.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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